
Chargenrückverfolgung (Traceability) nach EU-Verordnung 

Grundlage für diese Maßnahme ist die EU-Verordnung 178/02 und hier insbesondere die Artikel 18 und 19, die 
die Notwendigkeit beschreiben, dass jeder in einer Lieferkette befindliche Teil der Lieferkette dafür 
verantwortlich ist nachzuweisen, von wem er seine Waren bezogen und an wen er seine Waren geliefert hat. 
Diese Verordnung wurde 2005 konkretisiert und in nationales Recht im LFGB (Lebens- und 
Futtermittelgesetzbuch) umgesetzt. 

Die Rückverfolgbarkeit muss auf sämtlichen Stufen gewährleistet sein: 

• für bessere Kontrollen 

• für den Rückruf fehlerhafter Produkte 

• für die Unterrichtung der Verbraucher 

• für die Feststellung der Haftung. 

Um diesen hohen Anforderungen zu entsprechen,  ist als Bestandteil der Materialwirtschaft und vor allem des 

Qualitätsmanagements eine permanente Überwachung der Fertigungsstandards unabdingbar.  

Die Firma DVS System Software GmbH & Co. KG stellt Ihnen eine umfangreiche und einfach handhabbare 

Software für die Chargenrückverfolgung (DVSCRV) zur Verfügung. 

 

 

 

 



 

Die Erfassung der Daten erfolgt  

• über eine einfach gehaltene Oberfläche 

• kostenstellenbasiert 

• automatische Ermittlung der Dateninhalte über Barcodes (anhand von Prefixen) 

• manuelle Eingaben / Ergänzungen sind jederzeit möglich. 

 

DVSCRV bietet Ihnen somit die Möglichkeit der lückenlosen Dokumentation des Werdeganges eines Produktes 

innerhalb Ihrer Fertigung. Die Erstellung eindeutiger Chargennummern und die Etikettierung von 

Umverpackungen zur eindeutigen Identifizierung gehören ebenso zum Funktionsumfang wie der Ausdruck von 

Palettenfahnen für Halbfertig- und Fertigwaren. 

Mehr Informationen finden Sie unter: www.dvserp.de 

 

http://www.dvserp.de

